
Niederschrift

über die 24. Sitzung des Kreistages des Landkreises Merzig-Wadern in der
Amtszeit 2019-2024 am Donnerstag, 16.03.2023, 17:00 Uhr, im großen
Sitzungssaal des Kreisverwaltungsgebäudes in Merzig, Bahnhofstraße 44.

Vorsitzende:
Schlegel-Friedrich, Daniela 66663 Merzig

Mitglieder:
Brüning, Irene CDU 66693 Mettlach
Gillenberg, Andrea CDU 66687 Wadern
Gillenberg, Michael CDU 66663 Merzig bis 18:14 Uhr
Hoffmann, Andreas CDU 66706 Perl
Kläser, Axel CDU 66701 Beckingen
Kost, Judith CDU 66663 Merzig
Mertes, Alwin CDU 66679 Losheim am See
Schneider, Josef Peter CDU 66687 Wadern
Schreiner, Gisbert CDU 66693 Mettlach
Seiwert, Bernd CDU 66663 Merzig
Wagner, Frank CDU 66663 Merzig bis 18:14 Uhr
Willems, Thorsten CDU 66709 Weiskirchen bis 17:35 Uhr
Braun, Gerhard SPD 66701 Beckingen
Fixemer, Anneliese SPD 66663 Merzig
Kautenburger, Matthias SPD 66663 Merzig bis 18:35 Uhr
Müller, Stefan SPD 66663 Merzig bis 18:40 Uhr
Rehlinger, Torsten SPD 66663 Merzig
Schirrah, Alexander SPD 66706 Perl
Uder, Hans-Josef SPD 66693 Mettlach
Mayers, Marita GRÜNE 66663 Merzig
Morbe, Veronika GRÜNE 66687 Wadern
Wilkin, Jonathan GRÜNE 66701 Beckingen
Engel, Reinhold DIE LINKE 66701 Beckingen
Altpeter, Bernd FDP 66663 Merzig

Gäste:
Al-Samaraie, Sonja, OStRin BBZ Merzig
Buchheit, Annette Pflegestützpunkt
Hargarter, Silke Pflegestützpunkt
Heinrich, Andreas 66693 Mettlach Schulleiter BBZ Merzig
Hien, Ruth Presse SZ
Muth, Jennifer, StRin BBZ Merzig

von der Verwaltung:
Baltes, Sarah 66663 Merzig
Conrad, Katrin 66663 Merzig
Gräve, Volker 66663 Merzig
Gutmann, Doris 66663 Merzig
Horf, Stefanie 66663 Merzig
Hotz-Schäfer, Rudolf 66663 Merzig
Jackl, Thomas 66663 Merzig
Klein, Aline 66663 Merzig
Klein, Werner 66663 Merzig
Klinkner, Antonia 66663 Merzig Protokollführung
Pinter, Susanne 66663 Merzig
Potstawa, Melanie 66663 Merzig
Ruhland, Bernd 66663 Merzig
Schrecklinger-Leuchtle, Doreen 66663 Merzig
Schwinn, Joshua 66663 Merzig
Wilhelm, Peter 66663 Merzig
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Es fehlten:

Mitglieder:
Klauck, Michaela, Dr. CDU 66679 Losheim am See entschuldigt
Leibig, Michael CDU 66687 Wadern entschuldigt
Scheid, Stefan SPD 66679 Losheim am See entschuldigt
Theobald, Peter SPD 66709 Weiskirchen entschuldigt
Weber, Cedric SPD 66687 Wadern
Lessel, Ute GRÜNE 66687 Wadern entschuldigt
Roth, Karl AfD 66679 Losheim am See entschuldigt
Tröger, Ewa DIE LINKE 66693 Mettlach entschuldigt
Hoffmann-Schmidt, Barbara parteilos 66701 Beckingen entschuldigt

Tagesordnung:

I. Öffentliche Sitzung
1 Errichtung einer Berufsfachschule für Gastronomie und Nahrung am BBZ

Merzig zum Schuljahr 2023/2024 hier: Herstellen des Einvernehmens
gemäß § 40 Schulordnungsgesetz
Vorlage: BV/973/2023

2 eventuell geänderte Festlegung der Aufnahmekapazität von Schulen in
Trägerschaft des Landkreises Merzig-Wadern für das Schuljahr 2023/2024
- Herstellung des Benehmens
Vorlage: BV/960/2023

3 Vorstellung der Tätigkeit des Pflegestützpunktes im Landkreis Merzig-
Wadern
Vorlage: IV/971/2023

4 Vergabe eines Auftrages zur Erneuerung der Heizkörper am BBZ
Hochwald, Nunkirchen
Vorlage: BV/982/2023

5 Einstellung eines Sozialarbeiters (m/w/d) im Allgemeinen Sozialen Dienst
des Kreisjugendamtes - Stellenausschreibung
Vorlage: PV/981/2023

6 Einstellung eines technischen Sachbearbeiters Hochbau (m/w/d) in der
Bauverwaltung – Stellenausschreibung
Vorlage: PV/983/2023

7 Mitteilungen, Anfragen, Anregungen

II. Nichtöffentliche Sitzung
8 Einstellung eines Sachbearbeiters (m/w/d) für die Durchführung des UVG

Vorlage: PV/967/2023
9 Einstellung eines Fachinformatikers/Systemadministrators (m/w/d) IT-

Systemtechnik
Vorlage: PV/968/2023

10 Eingruppierung von Beschäftigten
Vorlage: PV/961/2023

11 Hausinterne Stellenausschreibung - Besetzung der Stelle der stv.
Sachgebietsleitung Straßenverkehr
Vorlage: PV/963/2023
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Beginn der Sitzung: 17:00 Uhr

Die Vorsitzende begrüßt alle Anwesenden und stellt fest, dass form- und
fristgerecht eingeladen wurde. Hiergegen ergibt sich kein Widerspruch. Die
Beschlussfähigkeit ist gegeben.

Die Mitglieder des Kreistages sind damit einverstanden, den Tagesordnungspunkt
11 „Hausinterne Stellenausschreibung – Besetzung der Stelle der stv.
Sachgebietsleitung Straßenverkehr“ heute von der Tagesordnung abzusetzen.

I. Öffentliche Sitzung

1 Errichtung einer Berufsfachschule für Gastronomie und Nahrung
am BBZ Merzig zum Schuljahr 2023/2024 hier: Herstellen des
Einvernehmens gemäß § 40 Schulordnungsgesetz
Vorlage: BV/973/2023

Folgende Erläuterungen lagen vor:

Mit Schreiben vom 13.02.2023 teilt uns das Ministerium für Bildung und
Kultur des Saarlandes mit, dass es beabsichtige, am BBZ Merzig zum
Schuljahr 2023/2024 eine Berufsfachschule der Fachrichtung Gastronomie
und Nahrung zu errichten.

Der Wirtschaftszweig Gastronomie und Fremdenverkehr gewinnt im
Landkreis Merzig-Wadern zunehmend an Bedeutung. Durch die Errichtung
einer Berufsfachschule Gastronomie und Nahrung werden Schülerinnen
und Schülern des Übergangsbereichs grundlegende Fertigkeiten im Bereich
Gastronomie und Nahrung vermittelt und ihr Interesse am Berufsfeld
Gastronomie geweckt.
Die Berufsfachschule für Gastronomie und Nahrung soll als Ergänzung zum
im vergangenen Jahr eingerichteten Kompetenzzentrum für
ausbildungsvor-bereitende Qualifizierung im Berufsfeld Gastronomie und
Nahrungszubereitung dienen. Zukünftig können sich somit Schülerinnen
und Schüler optimal auf eine duale Ausbildung in diesen Berufsfeldern
vorbereiten.

Obiges macht zum einen einen Erlass über die Errichtung einer
Berufsfachschule für Gastronomie und Nahrung sowie zum anderen die
Änderung des Erlasses über die Errichtung eines Berufsbildungszentrums
Merzig zu Beginn des Schuljahres 2004/2005 vom 16.02.2004, zuletzt
geändert am 02.06.2022, erforderlich. Ein entsprechender Erlassentwurf,
der beides beinhaltet, ist beigefügt.

Das Bildungsministerium teilt weiter mit, dass zur Inkraftsetzung eines
Erlasses über die Errichtung einer Berufsfachschule der Fachrichtung
Gastronomie und Nahrung und zur Änderung des Errichtungserlasses des
BBZ Merzig nach § 40 Abs. 1 des Schulordnungsgesetzes die
Schulregionkonferenz und die Schulkonferenz angehört und das
Einvernehmen mit dem Schulträger hergestellt werden müssen.

Das Ministerium bittet darum, zeitnah das beschlussfassende Gremium des
Landkreises Merzig-Wadern zu diesem Thema zwecks Herstellung des
Einvernehmens zu befassen.
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Gemäß § 40 des Gesetzes zur Ordnung des Schulwesens im Saarland
(Schulordnungsgesetz SchoG) entscheidet über die Errichtung, Änderung
und Auflösung einer öffentlichen Schule die Schulaufsichtsbehörde im
Einvernehmen mit dem Schulträger im Rahmen der
Schulentwicklungsplanung nach Anhörung der Schulregionkonferenz und
der Schulkonferenz der Schule, soweit sie bereits besteht. Als Errichtung
gilt auch die Teilung einer Schule in mehrere selbstständige Schulen oder
die dauernde Zusammenlegung mehrerer selbstständiger Schulen zu einer
Schule. Änderung ist der dauerhafte Aus- und Abbau einer Schule, der
Wechsel des Schulträgers sowie der Wechsel der Schulform und des
Schultyps.

Nach § 40 SchoG ist also das Einvernehmen des Schulträgers erforderlich.

Die Schulkonferenz des BBZ Merzig wird sich in den nächsten Wochen mit
der Angelegenheit befassen.
Die Schulregionkonferenz des Landkreises Merzig-Wadern wird sich am
14.03.2023 mit der Angelegenheit befassen.

Laut dem Entwurf des „Erlasses über die Errichtung einer Berufsfachschule
der Fachrichtung Gastronomie und Nahrung am Berufsbildungszentrum
Merzig zu Beginn des Schuljahres 2023/2024 und zur Änderung des
Erlasses über die Errichtung eines Berufsbildungszentrums Merzig zu
Beginn des Schuljahres 2004/2005“ (siehe Anlage) beginnt die
Berufsfachschule der Fachrichtung Gastronomie und Nahrung aufsteigend
zum Schuljahr 2023/2024 mit der Fachstufe I und zum Schuljahr
2024/2025 mit der Fachstufe II.
Ab dem Schuljahr 2024/2025 umfasst der Bildungsgang der
Berufsfachschule der Fachrichtung Gastronomie und Nahrung die
Fachstufen I und II.

Eine Zügigkeit wird im Erlass nicht festgelegt.

Der Schulleiter des BBZ Merzig gibt folgende ergänzende
Informationen:

Durch die Errichtung der Berufsfachschule für Gastronomie und Nahrung
würde ein Zug der Berufsfachschule Gesundheit und Soziales wegfallen, da
bis dato interessierte Schülerinnen und Schüler, z.B. solche mit Praktika in
Restaurant- und Hotelbetrieben, in der Regel dieser Fachrichtung
zugeordnet werden. Die Gesamtzügigkeit im Bereich der zweijährigen
Berufsfachschulen (zehn Züge) bliebe folglich unberührt, so dass kein
zusätzlicher Raumbedarf entstehen würde.
Die Inhalte des Fachs Berufliche Kompetenz sind im Fall der BFS
Gastronomie und Nahrung jedoch naturgemäß zielgerichteter an den
Lernfeldern einer späteren Gastronomieausbildung ausgerichtet.
Der Bedarf an zusätzlicher Ausstattung ist laut Auskunft des Schulleiters
nicht nötig.

Im Schuljahr 2023/2024 wird lediglich eine Klasse der Fachstufe I
eingerichtet.
Die Schulform wird einzügig geplant, das bedeutet, dass ab dem Schuljahr
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2024/25 hier insgesamt zwei Klassen unterrichtet werden.

Beschlussvorschlag:
Der Kreistag stellt das Einvernehmen zur Errichtung einer Berufsfachschule
der Fachrichtung Gastronomie und Nahrung am BBZ Merzig zu Beginn des
Schuljahres 2023/2024, samt vorgelegtem
- Erlass über die Errichtung einer Berufsfachschule der Fachrichtung
Gastronomie und Nahrung am Berufsbildungszentrum Merzig zu
Beginn des Schuljahres 2023/2024
und

- zur Änderung des Erlasses über die Errichtung eines
Berufsbildungszentrums Merzig zu Beginn des Schuljahres
2004/2005,

gemäß § 40 Schulordnungsgesetz her.

Beschluss: einstimmig
Der Kreistag stellt das Einvernehmen zur
Errichtung einer Berufsfachschule der
Fachrichtung Gastronomie und Nahrung am
BBZ Merzig zu Beginn des Schuljahres
2023/2024, samt vorgelegtem
- Erlass über die Errichtung einer
Berufsfachschule der Fachrichtung
Gastronomie und Nahrung am
Berufsbildungszentrum Merzig zu
Beginn des Schuljahres 2023/2024
und

- zur Änderung des Erlasses über die
Errichtung eines
Berufsbildungszentrums Merzig zu
Beginn des Schuljahres 2004/2005,

gemäß § 40 Schulordnungsgesetz her.
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2 eventuell geänderte Festlegung der Aufnahmekapazität von
Schulen in Trägerschaft des Landkreises Merzig-Wadern für das
Schuljahr 2023/2024 - Herstellung des Benehmens
Vorlage: BV/960/2023

Folgende Erläuterungen lagen vor:

Gemäß § 3 Abs. 1 der Verordnung zum Übergang von der Grundschule in
weiterführende allgemeinbildende Schulen (Aufnahmeverordnung) wird die
Aufnahmefähigkeit der weiterführenden allgemeinbildenden Schulen für jede
Schule der Sekundarstufe I von der Schulaufsichtsbehörde im Benehmen mit
dem Schulträger festgelegt. Hierbei sind neben dem Bildungsauftrag der
Schule und den Vorschriften über die Klassen-, Gruppen- und Kursbildung
insbesondere die baulich-räumlichen Bedingungen der jeweiligen Schule zu
berücksichtigen.

Der Anmeldezeitraum für das Schuljahr 2023/2024 endete am 14.03.2023.

Übersteigt die Gesamtzahl der Anmeldungen die Aufnahmefähigkeit einer
Schule, so prüfen laut Aufnahmeverordnung Schulleitung und Schulträger, ob
und wie diese erweitert werden kann. Das Ergebnis ist der
Schulaufsichtsbehörde mitzuteilen, die im Benehmen mit dem Schulträger
entscheidet.

Können auch hiernach nicht alle angemeldeten Schülerinnen und Schüler
aufgenommen werden, so führt die Schulleitung ein Auswahlverfahren durch.
Ist zu besorgen, dass das Auswahlverfahren an einer Schule das
Aufnahmeverfahren an anderen Schulen in erheblichem Maße beeinflusst, so
kann die Schulaufsichtsbehörde das Verfahren an sich ziehen.
Ein Losverfahren würde am 20.03.2023 stattfinden.

Friedrich-Bernhard-Karcher-Schule Beckingen:

Die Zügigkeit für die FBKS Beckingen als Gebundene Ganztagsschule wurde
auf 2-zügig festgelegt.
Für die Klassenstufe 5 der Gebundenen Ganztagsschule wird eine
Schülerrichtzahl von 23 festgelegt. Grundsätzlich kann die Schule
Schülerinnen und Schüler auch über die Schülerrichtzahl von 23 hinaus
aufnehmen, jedoch sollte eine Klassenstärke von 25 nur im Einzelfall unter
Berücksichtigung ihrer organisatorischen, personellen, sächlichen und
räumlichen Gegebenheiten überschritten werden. Eine Überschreitung der
Klassenstärke von 25 ist im Vorfeld mit der zuständigen Schulaufsicht
abzustimmen.

Die Friedrich-Bernhard-Karcher-Schule Beckingen hat zum Stichtag
14.03.2023 55 Anmeldungen zu verzeichnen. Hinzu kommen noch 5
Eingliederungshelfer.

Die Schule wünscht die Einrichtung einer dritten 5er-Klasse, da es zu
kleineren Klassen käme und keine Schüler abgewiesen werden müssten.
Laut Auskunft des Schulleiters sei es unter größerem organisatorischem
Aufwand auch machbar, drei 5er-Klassen aufzunehmen.
Es gibt einen Raum, der aktuell als Differenzierungsraum genutzt wird und in
dem laut Auskunft des Schulleiters eine Klasse mit höchstens 18 Personen
untergebracht werden könne. Dieser Raum könnte als Klassenraum genutzt



- 7 -

werden, so dass insgesamt 13 Räume als Klassenräume zur Verfügung
ständen. Notfalls könnte auch der Kunstraum als Klassenraum genutzt
werden. Dann fiele der Fachraum Kunst weg und Kunst müsste im
Klassenraum unterrichtet werden.

Der Landkreis würde sich dem Wunsch der Schule anschließen und für das
Schuljahr 2023/2024 die Zügigkeit auf dreizügig erhöhen.

Die Schulaufsicht teilt mit, dass einer dritten 5er-Klasse von deren Seite wohl
nicht zugestimmt werden kann.

Peter-Wust-Gymnasium Merzig

Die Zügigkeit für das Peter-Wust-Gymnasium Merzig wurde bis auf weiteres
auf 4-zügig festgelegt.

Die Anmeldezahl für das Schuljahr 2023/2024 lag zum Stichtag 14.03.2023
bei 124 Schülern. Bei der aktuellen Aufnahmefähigkeit würde dies bedeuten,
dass unter Zugrundelegung der Schülerrichtzahl von 29 Schülern pro Klasse 8
Schüler nicht aufgenommen werden könnten. Die Schule wünscht die
Einrichtung von fünf 5er-Klassen im Schuljahr 2023/2024.

Der Landkreis Merzig-Wadern hat als Schulträger die Raumsituation bei seiner
Entscheidung zu berücksichtigen. Das Peter-Wust-Gymnasium verfügt über 27
Räume, die als Klassenräume nutzbar sind, sowie mehrere Funktionsräume.
Aktuell werden 24 Klassen am Peter-Wust-Gymnasium Merzig unterrichtet.
Laut Auskunft des Schulleiters wird das Peter-Wust-Gymnasium bei einer 5.
Klasse in Klassenstufe 5 im kommenden Schuljahr insgesamt voraussichtlich
25 Klassen haben.

Räumlich gibt es laut Auskunft des Schulleiters aktuell unter G8-Bedingungen
keine Probleme. Auch sei die Unterbringung von 5 kleinen Klassen leichter als
die Unterbringung von 4 großen Klassen.

Allerdings wird bei einer fünften Fünferklasse die Raumnot unter G9-
Bedingungen weiter verstärkt. Dies muss in den G9-Verhandlungen mit dem
Land entsprechend berücksichtigt werden.

Geht man von einer durchgängigen 4-Zügigkeit aus, bräuchte man bei G9 bei
einer Unterrichtung der Klassenstufe 11 im Klassenverband 28 Klassenräume.
Das PWG verfügt aktuell über 27 Räume, die als Klassenräume nutzbar sind.
Im vergangenen Jahr wurden bereits fünf 5er-Klassen aufgenommen, so dass
somit 29 Klassenräume benötigt würden. Wenn man nun wieder fünf 5er-
Klassen aufnimmt, würden 30 Klassenräume benötigt werden.

Der Schulleiter geht davon aus, dass es auch in der FGTS nicht zu räumlichen
Problemen kommen wird. Zudem sollte – wenn möglich – dem Schulwunsch
der Eltern und Schüler entsprochen werden.

Das Bildungsministerium signalisiert am 15.03.23, dass es der Einrichtung
einer fünften 5er-Klasse am Peter-Wust-Gymnasium für das Schuljahr
2023/2024 voraussichtlich zustimme - das Einverständnis des Schulträgers
vorausgesetzt.
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Gemeinschaftsschule an der Saarschleife Orscholz

Laut Auskunft des Schulleiters hat sich die Anmeldezahl auf 110 erhöht. Eine
Anmeldung stehe noch aus, so dass die Schule aktuell 111
Anmeldungen/Anfragen habe.
Der Schulleiter wünscht die Einrichtung einer fünften 5er-Klasse im Schuljahr
2023/2024.

Die Zügigkeit für die Gemeinschaftsschule Orscholz wurde bis auf weiteres auf
4-zügig festgelegt.
Bei der aktuellen Aufnahmefähigkeit würde dies bedeuten, dass unter
Zugrundelegung der Schülerrichtzahl von 29 Schülern pro Klasse alle Schüler
aufgenommen werden können. Es käme zu einer Klassengröße von 27 bzw.
28 Schülern.

Räumlich wäre die Einrichtung einer fünften 5er-Klasse machbar und auch in
der FGTS gäbe es laut Auskunft des Schulleiters hierdurch keine räumlichen
Probleme.

Hochwaldgymnasium Wadern

Am Hochwaldgymnasium Wadern wird es im kommenden Schuljahr kein
Angebot an gebundenen Ganztagsklassen geben.
Schulträger sowie Schule wollen aber künftig wieder ein Angebot im Rahmen
von Ganztagsklassen vorhalten, was auch seitens des Landes so in Aussicht
gestellt wurde.

Christian-Kretzschmar-Schule Merzig

An der Christian-Kretzschmar-Schule Merzig wurde die Aufnahmekapazität im
Jahr 2016 auf bis zu 4-zügig festgelegt.
Die tatsächliche Aufnahme belief sich seitdem immer auf höchstens drei
Klassen.

Da die Schule räumlich nicht für eine Vierzügigkeit ausgelegt ist, soll für die
Christian-Kretzschmar-Schule die Aufnahmekapazität ab dem Schuljahr
2023/2024 bis auf weiteres auf bis zu 3-zügig festgelegt werden.

Die Anmeldezahlen der übrigen Schulen können Sie der beigefügten Anlage
entnehmen.

Beschlussvorschlag:
Für die Friedrich-Bernhard-Karcher-Schule Beckingen soll für das
Schuljahr 2023/2024 die maximale Aufnahmekapazität aufgrund der aktuell
vorliegenden Anmeldezahlen vorsorglich auf bis zu drei Klassen erhöht
werden.
Der Kreistag beschließt, hierfür das Benehmen herzustellen, für den Fall, dass
das Ministerium mit dieser Planung einverstanden sein sollte.
Ab dem Schuljahr 2024/2025 verbliebe es dann wieder bei der maximalen
Aufnahmekapazität von bis zu zwei Klassen.
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Für das Peter-Wust-Gymnasium Merzig soll für das Schuljahr 2023/2024
die maximale Aufnahmekapazität aufgrund der aktuell vorliegenden
Anmeldezahlen auf bis zu fünf Klassen erhöht werden.
Der Kreistag beschließt, hierfür das Benehmen herzustellen, für den Fall, dass
das Ministerium mit dieser Planung einverstanden sein sollte und den durch
die zusätzliche Klassenbildung verursachten Raumbedarf auch bei dem
Mehrbedarfsausgleich G8/G9 berücksichtigt.
Ab dem Schuljahr 2024/2025 verbliebe es dann wieder bei der maximalen
Aufnahmekapazität von bis zu vier Klassen.

Für die Gemeinschaftsschule an der Saarschleife Orscholz soll für das
Schuljahr 2023/2024 die maximale Aufnahmekapazität aufgrund der aktuell
vorliegenden Anmeldezahlen vorsorglich auf bis zu fünf Klassen erhöht
werden.
Der Kreistag beschließt, hierfür das Benehmen herzustellen, für den Fall, dass
das Ministerium mit dieser Planung einverstanden sein sollte.
Ab dem Schuljahr 2024/2025 verbliebe es dann wieder bei der maximalen
Aufnahmekapazität von bis zu vier Klassen.

Am Hochwaldgymnasium sollen schnellstmöglich wieder Ganztagsklassen
angeboten werden.

Für die Christian-Kretzschmar-Schule Merzig soll ab dem Schuljahr
2023/2024 die maximale Aufnahmekapazität bis auf Weiteres auf bis zu drei
Klassen festgesetzt werden.
Der Kreistag beschließt, hierfür das Benehmen herzustellen, für den Fall, dass
das Ministerium mit dieser Planung einverstanden sein sollte.

Beschluss: einstimmig
Für die Friedrich-Bernhard-Karcher-
Schule Beckingen soll für das Schuljahr
2023/2024 die maximale Aufnahmekapazität
aufgrund der aktuell vorliegenden
Anmeldezahlen vorsorglich auf bis zu drei
Klassen erhöht werden.
Der Kreistag beschließt, hierfür das
Benehmen herzustellen, für den Fall, dass das
Ministerium mit dieser Planung einverstanden
sein sollte.
Ab dem Schuljahr 2024/2025 verbliebe es
dann wieder bei der maximalen
Aufnahmekapazität von bis zu zwei Klassen.

Für das Peter-Wust-Gymnasium Merzig
soll für das Schuljahr 2023/2024 die
maximale Aufnahmekapazität aufgrund der
aktuell vorliegenden Anmeldezahlen auf bis zu
fünf Klassen erhöht werden.
Der Kreistag beschließt, hierfür das
Benehmen herzustellen, für den Fall, dass das
Ministerium mit dieser Planung einverstanden
sein sollte und den durch die zusätzliche
Klassenbildung verursachten Raumbedarf
auch bei dem Mehrbedarfsausgleich G8/G9
berücksichtigt.
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Ab dem Schuljahr 2024/2025 verbliebe es
dann wieder bei der maximalen
Aufnahmekapazität von bis zu vier Klassen.

Für die Gemeinschaftsschule an der
Saarschleife Orscholz soll für das Schuljahr
2023/2024 die maximale Aufnahmekapazität
aufgrund der aktuell vorliegenden
Anmeldezahlen vorsorglich auf bis zu fünf
Klassen erhöht werden.
Der Kreistag beschließt, hierfür das
Benehmen herzustellen, für den Fall, dass das
Ministerium mit dieser Planung einverstanden
sein sollte.
Ab dem Schuljahr 2024/2025 verbliebe es
dann wieder bei der maximalen
Aufnahmekapazität von bis zu vier Klassen.

Am Hochwaldgymnasium sollen
schnellstmöglich wieder Ganztagsklassen
angeboten werden.

Für die Christian-Kretzschmar-Schule
Merzig soll ab dem Schuljahr 2023/2024 die
maximale Aufnahmekapazität bis auf Weiteres
auf bis zu drei Klassen festgesetzt werden.
Der Kreistag beschließt, hierfür das
Benehmen herzustellen, für den Fall, dass das
Ministerium mit dieser Planung einverstanden
sein sollte.
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3 Vorstellung der Tätigkeit des Pflegestützpunktes im Landkreis
Merzig-Wadern
Vorlage: IV/971/2023

Folgende Erläuterungen lagen vor:

Im Saarland gibt es insgesamt acht Pflegestützpunkte. Sie wurden seit
2009 neu eingerichtet und werden jeweils zu 1/3 von den Kranken- und
Pflegekassen, dem Land und dem jeweiligen Landkreis/ Regionalverband
Saarbrücken getragen.

Näheres über die Organisation und Arbeit der Pflegestützpunkte im
Saarland ist im Saarländischen Rahmenvertrag zur Arbeit und zur
Finanzierung der Pflegestützpunkte gemäß § 7 c Absatz 6 SGB XI
vereinbart.

Der Pflegestützpunkt im Landkreis Merzig-Wadern bietet allen Menschen,
die in einer gesetzlichen Krankenkasse versichert sind, Auskunft und
Beratung zu sämtlichen pflegerischen Belangen. Der Pflegestützpunkt
informiert z. B. über Versorgungsangebote in der Region. Neben
Informationen bietet der Pflegestützpunkt auch konkrete Hilfestellungen.
So unterstützen die Pflegeberaterinnen und Pflegeberater auf Wunsch bei
der Vorbereitung und Organisation rund um die Pflege, wie z. B. bei
Antragstellungen und koordinieren die regionalen Versorgungs- und
Unterstützungsangebote im Einzelfall. Sie ermöglichen eine Vernetzung
der pflegerischen Versorgungs- und Betreuungsangebote vor Ort und in
der Region.

Die Beratung erfolgt trägerneutral, vertraulich, persönlich und kostenlos.
Termine zur Pflegeberatung können in den Räumen des Pflegestützpunktes
Am Gaswerk 3 in 66663 Merzig stattfinden, aber auch in Hausbesuchen bei
den Betroffenen zu Hause oder den Sprechstunden in den Kommunen vor
Ort.

Der Pflegestützpunkt im Landkreis Merzig-Wadern stellt seine Arbeit im
Rahmen der Kreistagsitzung vor.

Die Geschäftsführerin, Frau Sarah Baltes, sowie die Mitarbeiterinnen
Frau Annette Buchheit und Frau Silke Hargarter stellen die Struktur
und das Tätigkeitsfeld des Pflegestützpunktes anhand einer PowerPoint-
Präsentation dar.
In jedem Landkreis sei ein Pflegestützpunkt eingerichtet worden, im
Regionalverband Saarbrücken insgesamt drei. Grundlage sei ein
einheitlicher Landesrahmenvertrag. Das Landesgremium treffe
Entscheidungen, die alle Pflegestützpunkte beträfen. Die Fachstelle sei für
die Umsetzung dieser Beschlussfassungen zuständig. In jedem Landkreis
sei ein Kooperationsausschuss vorhanden, der über die inhaltliche Arbeit
eines jeden Pflegestützpunktes entscheide. Die Geschäftsführerin sei an
diese Beschlüsse gebunden. Die Finanzierung erfolge zu je einem Drittel
durch den Landkreis, die Kranken- und Pflegekassen und das Land.

Man berate die gesetzlich Versicherten und deren Angehörige. Der
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Pflegestützpunkt habe seinen Sitz in Merzig, Am Gaswerk 3. Es erfolgten
zudem Außensprechstunden in den Gemeinden Beckingen, Losheim am
See, Mettlach und Wadern. Bei Bedarf führe man auch Hausbesuche
durch.
Die Beratung erfolge zu folgenden Themen:

• Hilfe bei der Antragstellung
• Beratung über Leistungsumfang der Pflegeversicherung im
ambulanten und stationären Bereich

• Beratung zur Organisation der Häuslichen Pflege
• Information zu und Vermittlung von Pflegediensten
• Vermittlung von Dienstleistern, die haushaltsnahe Hilfeleistungen
erbringen

• Information und Beratung zu Tagespflege- und Kurzzeitpflege
• Beratung zu Entlastungsangeboten für pflegende Angehörige
• Informationen zu Hilfsmitteln und Wohnraumanpassung
• bei speziellen Fragenstellungen wie z.B. Sicherung des
Lebensunterhaltes - Vermittlung an zuständige Stellen

Ziel sei es, eine bedarfsgerechte, auf den einzelnen Fall zugeschnittene
Hilfeleistung anzubieten und gezielte Unterstützungsangebote zu initiieren.
Anschließend beantworten die Mitarbeiterinnen die Fragen der Mitglieder
des Kreistages.
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4 Vergabe eines Auftrages zur Erneuerung der Heizkörper am BBZ
Hochwald, Nunkirchen
Vorlage: BV/982/2023

Folgende Erläuterungen lagen vor:

Bei der Aufstellung des Haushaltsplans für das Haushaltsjahr 2023 wurden
26.000 € für die Erneuerung der Heizkörper im Gebäude 2 am BBZ
Hochwald (HHstelle: 21010530) eingestellt.

Aufgrund der erhöhten Rohstoffpreise und der sehr guten Auftragslage, die
sich insbesondere im Bereich Heizung/Sanitär bemerkbar machen, wurde
die Kostenschätzung, für die Anfang Februar erfolgte Ausschreibung,
bereits auf ca. 32.500 € erhöht.

Mit Beschränkter Ausschreibung wurden 16 Firmen angeschrieben. Nur
zwei Firmen haben ein Angebot abgegeben. Die Fa. Kassel mit einer
Angebotssumme von 39.677,46 € und die Fa. Burger mit 51.195,17 €.

Nach Prüfung und Wertung ist das Angebot der Firma Kassel das
wirtschaftlichste.
Da nicht davon auszugehen ist, dass wir bei einer erneuten Ausschreibung,
aufgrund der angespannten Marktlage ein günstigeres Angebot erhalten,
schlagen wir vor den Auftrag an die Firma Kassel zu erteilen. Aufgrund der
langen Lieferzeiten würde eine erneute Ausschreibung ggf. dazu führen,
dass die Arbeiten nicht wie geplant in den Sommerferien ausgeführt
werden können.

Deckung der Mehrkosten kann über Einsparungen bei der Vergabe der
Erneuerung WW-Bereitung neue Turnhalle (Frischwasserstation) am PWG
erfolgen. Hier konnte durch eine technische Änderung ca. 16.000 €
gegenüber der Kostenschätzung eingespart werden.

Beschlussvorschlag:
Die Bauverwaltung wird ermächtigt den Auftrag an die Firma Kassel zum
Angebotspreis von 39.677,46 € brutto zu vergeben.

Beschluss: einstimmig
Die Bauverwaltung wird ermächtigt den
Auftrag an die Firma Kassel zum
Angebotspreis von 39.677,46 € brutto zu
vergeben.
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5 Einstellung eines Sozialarbeiters (m/w/d) im Allgemeinen
Sozialen Dienst des Kreisjugendamtes - Stellenausschreibung
Vorlage: PV/981/2023

Folgende Erläuterungen lagen vor:

Der Kreisausschuss hatte in seiner Sitzung am 28.11.2022 beschlossen
zwei Stellen für Sozialarbeiter/-innen bzw. Sozialpädagoginnen/-
pädagogen beim Allgemeinen Sozialen Dienst des Kreisjugendamtes in
Vollzeit, mit einem Entgelt nach EG S 14 TVöD und befristet für zwei Jahre
öffentlich auszuschreiben.

Im Januar fand eine Sitzung der Personalkommission zur Vergabe der
Stellen statt. Zwei Bewerberinnen bekamen nach der Empfehlung des
Gremiums und gemäß dem Beschluss des Kreisausschusses vom
30.01.2023 ein Angebot zur Einstellung.

Die eine Bewerberin hat am 01.03.2023 ihren Dienst im ASD
aufgenommen.
Die andere ausgewählte Bewerberin nahm die angebotene Stelle nicht an,
da sie sich für ein anderes Stellenangebot entschieden hat.

Da im ASD folglich immer noch eine Vakanz besteht, wird vorgeschlagen
die Stelle erneut mit der beigefügten Stellenausschreibung öffentlich
auszuschreiben.

Beschlussvorschlag:
Der Kreistag beschließt anstelle des Kreisausschusses, die Stelle einer
Sozialarbeiterin/eines Sozialarbeiters im Allgemeinen Sozialen Dienst mit
der beigefügten Stellenausschreibung öffentlich auszuschreiben.

Beschluss: einstimmig
Der Kreistag beschließt anstelle des
Kreisausschusses, die Stelle einer
Sozialarbeiterin/eines Sozialarbeiters im
Allgemeinen Sozialen Dienst mit der
beigefügten Stellenausschreibung öffentlich
auszuschreiben.
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6 Einstellung eines technischen Sachbearbeiters Hochbau (m/w/d)
in der Bauverwaltung – Stellenausschreibung
Vorlage: PV/983/2023

Folgende Erläuterungen lagen vor:

Ein in Vollzeit und mit einem Entgelt nach EG 11 TVöD im Amt für
Bauverwaltung beschäftigter Technischer Sachbearbeiter wird zum
01.11.2023 die Freistellungsphase der Altersteilzeit beginnen. Seine Stelle,
die insbesondere die Betreuung verschiedener kreiseigener Gebäude und
kultureller Einrichtungen des Landkreises umfasst, muss nachbesetzt
werden.

Eine freie Stelle steht im Stellenplan unter Nr. 272/23 zur Verfügung.

Es wird daher vorgeschlagen, die Stelle mit der beigefügten
Stellenausschreibung öffentlich auszuschreiben.

Beschlussvorschlag:
Der Kreistag beschließt anstelle des Kreisausschusses, die Stelle für eine/-
n Technische/-n Sachbearbeiter/-in im Amt für Bauverwaltung in Vollzeit
und mit einem Entgelt nach EG 11 TVöD mit der beigefügten
Stellenausschreibung öffentlich auszuschreiben.

Beschluss: einstimmig
Der Kreistag beschließt anstelle des
Kreisausschusses, die Stelle für eine/-n
Technische/-n Sachbearbeiter/-in im Amt
für Bauverwaltung in Vollzeit und mit einem
Entgelt nach EG 11 TVöD mit der
beigefügten Stellenausschreibung öffentlich
auszuschreiben.

Ende der Sitzung: 19:00 Uhr

Die Vorsitzende: Die Mitglieder: Die Schriftführerin:

Schlegel-Friedrich
Landrätin

Gillenberg, A. Klinkner
Kreisangestellte
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Rehlinger


